
Die GEHWOL-Erfolgsgeschichte, Teil 3: Lebenshilfe Lübbecke e.V.

Wie kommt das GEHWOL Vorfußpolster G 
in die Packung oder wer konfektioniert 
FUSSPFLEGE AKTUELL? Die Antwort dieser 
Fragen liegt im sozialen Engagement der 
Eduard Gerlach GmbH. „Wir arbeiten 
nunmehr seit 15 Jahren sehr erfolgreich mit 
den Lübbecker Werkstätten zusammen“, 
betont Gerlach-Geschäftsführer Jobst-Peter 
Gerlach-von Waldthausen begeistert. 

In den ersten beiden Teilen der GEHWOL-Erfolgsgeschichte ging es um das Labor, das sich um Produktentwicklung 
und -sicherheit kümmert, sowie um den Herstellungsprozess. Wenn die Produkte fertig sind, müssen diese auch 
konfektioniert und verpackt werden. Das übernehmen die Lübbecker Werkstätten gemeinnützige GmbH. 

„Für uns ist die Freude wichtig“

1962 als Selbsthilfeorganisation betroffener 
Eltern gegründet, unterstützt der Lebenshilfe 
Lübbecke e.V. Menschen mit Behinderung 
in allen Bereichen des Lebens und ermög-
licht ihre soziale Teilhabe. Die zum Verein 
gehörenden Lübbecker Werkstätten haben 
ihren Schwerpunkt in der Wiedereinglie-
derung in das Arbeitsleben. Der Betrieb 
zur beruflichen und sozialen Rehabilitation 

ist nach § 142 SGB IX anerkannt sowie 
nach DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert 
und arbeitet zu marktüblichen Preisen. 

So füllen etwa die arbeitenden Menschen 
GEHWOL-Polymergelartikel in die jeweils 
dafür vorgesehenen Verpackungen oder 
konfektionieren die FUSSPFLEGE AKTUELL 
mit Bestellscheinen oder Terminplanern. 

Bei der Konfektionierung von Produkt und 
Verpackung arbeitet das Gerlach-Team in 
den Lübbecker Werkstätten akribisch 
genau. Die Qualität der Arbeit deckt sich 
dabei mit dem Anspruch der Eduard 
Gerlach GmbH, der ein wesentlicher 
Baustein der nunmehr fast 150-jährigen, 
erfolgreichen Firmengeschichte ist. 

Die Lübbecker Werkstätten gemeinnützige 
GmbH erfüllen einen hohen Standard 
bei branchenfremden Arbeiten, arbeits-
intensiven Zwischenschritten oder auch 
produktionsfremden Tätigkeiten. Der 
eingespielte Prozess für GEHWOL ga-
rantiert höchste Qualität. Zu ihm gehört 
beispielsweise auch die Warenkontrolle.

In modernen und angenehm hellen Räumlichkeiten arbeiten zahlreiche Menschen mit 
Behinderung in der GEHWOL-Prozesskette. Geschultes Fachpersonal wirkt dabei unter-
stützend mit. Auf diese Weise erfahren die Menschen mit Behinderung soziale Teilhabe 
und steigern ihre Chancen zur Eingliederung in das Arbeitsleben.
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Dass Freude an der Arbeit 
die Eigenmotivation hebt, 
gehört heutzutage zu den 
Grundfesten der Arbeits-
wissenschaften. Die Freude 
und Motivation der Men-
schen mit Behinderung bei 
der Lebenshilfe Lübbecke 
ist riesig. Deshalb vor allem 
lässt die Eduard Gerlach 
GmbH dort wichtige Ar-
beiten wie das Verpacken, 
das Konfektionieren oder 
den Versand verrichten.

„Für uns ist die Freude wichtig“

Das Motto der bundesweit organisierten Lebenshilfe lautet „Teilhabe statt 
Ausgrenzung“. Seit 1962 kümmert sich regional die Lebenshilfe Lübbecke e.V. 
darum, dies für Menschen mit Behinderung zu ermöglichen. Zum Verein gehören 
unterschiedliche Einrichtungen wie die Werkstätten Lübbecke gemeinnützige 
GmbH, betreutes Wohnen oder unterstützende Dienstleistungen etwa für Familien. 
FUSSPFLEGE AKTUELL hat im GEHWOL-YouTube-Kanal verschiedene Filme der 
Lebenshilfe eingestellt, die anschaulich vermitteln, mit welcher Freude und 
Dankbarkeit die Menschen mit Behinderung die Angebote nutzen:

© youtube.com

Bewegende Eindrücke sozialen Engagements

youtube.com/gehwolfussvital

„Wie in unserer gesamten Produktionskette 
erfüllen die Werkstätten ebenfalls die strengen 
Qualitätsanforderungen. Für uns ist es aber 
noch wichtiger zu sehen, mit welcher en-
gagierten Freude und Erfüllung das Team 
dort bei der Sache ist“, erklärt Gerlach-von 
Waldthausen, der sich persönlich für die 
Belange der Menschen mit Behinderung 
im Aufsichtsrat des Vereins engagiert. Die 
positive und intensive Zusammenarbeit 
mit den Werkstätten drückt darüber hinaus 
die regionale Verbundenheit des Traditions-
unternehmens Eduard Gerlach GmbH aus.

Die Werkstätten verfügen über eine gute 
technische Ausstattung. So werden zum 
Beispiel die planen, ungefüllten Produkt-
verpackungen maschinell codiert. 

Stolz und Zufriedenheit zeigt das für GEHWOL zuständige Team der Lübbecker Werk-
stätten. Zum sichtbaren Ausdruck der Identifikation gehört die Selbstverständlichkeit, 
so oft wie möglich den GEHWOL-Arbeitskittel zu tragen. 
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